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Norm

BetriebshilfeG 1982 §5;

BSVG §2 Abs1 Z1 idF 1991/678;

BSVG §39 Abs1;

VwRallg;

Rechtssatz

Wie spät der Sozialversicherungsträger auf die Beitragsp:icht begründende Sachverhalte noch mit einer Feststellung

der Verp:ichtung zur Zahlung von Beiträgen reagieren kann, ist eine Frage der Verjährungsbestimmungen. Für die

Annahme, die Vermutung nach dem zweiten Satz und der Ausschluß des Gegenbeweises nach dem dritten Satz des § 2

Abs 1 Z 1 BSVG idF 678/1991 gelte nur für Zeiten nach dem Vorliegen bescheidmäßiger Erledigungen über die

Versicherungsp:icht oder Beitragsp:icht, bietet das Gesetz keine Grundlage. Die Erfüllung der Voraussetzungen für

das Wirksamwerden der erwähnten Vermutung führt nicht anders als die tatsächliche Aufnahme des Betriebes nach

dem ersten Satz des § 2 Abs 1 Z 1 BSVG idF 678/1991 zum Eintritt der Versicherungsp:icht und Beitragsp:icht nach

dem BSVG (im vorliegenden Fall: der Beitragspflicht nach dem BetriebshilfeG; vgl allgemein E 25.4.1995, 93/08/0188).
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